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In einem Zwiegespräch von Feuerchen und Flämmchen wird das Thema Brandschutz kindgerecht und lebendig dargestellt. Die Geschichte ist kein Ersatz für die Brandschutzerziehung von Kindern durch Erwachsene. Alle Angaben in diesem Buch erfolgen daher ohne jegliche Gewährleistung oder Garantie seitens des Verlags oder der Autorin. Eine Haftung der Autorin bzw. des Verlags und seiner Beauftragten für Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist ebenfalls ausgeschlossen.




Für alle, die sich über vorbeugenden Brandschutz unterhaltsam informieren wollen




Das Flämmchen kommt zum Feuerchen


Es waren einmal ein Flämmchen und ein Feuerchen. Das Flämmchen brannte am Docht einer dicken Weihnachtskerze. Um die Weihnachtskerze herum lagen ein paar frische grüne Tannenzweige. Die Tannenzweige dufteten nach Wald, Holz und eben Tannen und brachten das weihnachtliche Gefühl in den Raum, was das kleine Flämmchen so mochte. Dem Flämmchen gegenüber brannte ein kleines behagliches Feuerchen. Das Feuerchen brannte in einem kleinen gusseisernen Bollerofen. Das Holz knackte während es brannte.
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Das Feuer fühlte sich wohl, denn es hatte Gesellschaft bekommen. Das Flämmchen war in der Zeit vor Weihnachten zu ihm gebracht worden. Und so unterhielten sich die beiden über ihr zu Hause und welch ein Glück sie doch hatten, es hier so gemütlich zu haben.


Als das Flämmchen gerade frisch entzündet war, fragte es sofort das Feuerchen: „Ui, wo bin ich denn hier gelandet, und wer hat mich gerade aus dem Feuerzeug herausgelassen?“ „Das war der Udo“, antwortete das Feuerchen. Und es erklärte dem Flämmchen, wo es gelandet war. „Der Udo, das ist der Dicke, der sorgt hier immer dafür, dass es gemütlich ist bei uns, durch mich, das Feuerchen, und durch dich, das Flämmchen. Denn wenn ein Feuerchen in einem Ofen brennt und ein Flämmchen an einer Kerze, dann mögen das die Menschen.“ „Die Menschen?“, fragte das Flämmchen, „sind das die, die hier immer rumlaufen, gell?“ „Ja“, sagte das Feuerchen, „ja die Menschen, das sind die Maria, der Kurt, der Udo, die Lieselotte und die ganzen anderen… .“ Eigentlich kannte das Feuerchen alle Namen, aber wie das so ist, es war eben schon etwas in die Jahre gekommen. Und so vergaß es ab und zu einmal eine Menge. Aber das war nicht weiter schlimm, denn die Menschen sorgten für das Feuerchen. „Weißt du“, sagte es, „wir zwei, wir sind etwas ganz Besonderes.“ „Echt?“, fragte das Flämmchen. „Ja, wir zwei, wir dürften hier eigentlich gar nicht sein.“ „Ja wie? Warum dürften wir nicht sein?“ Und da erklärte das Feuerchen dem Flämmchen, was es mit ihrem besonderen Dasein auf sich hatte:
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